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ais Homologationsbehôrde LS.v. Art. 38 Abs. 2 k:RPG

Eingesehen das Gesuch der Einwohnergemeinde Ausserberg vom 12. April 200S mit
dem Antrag auf Homologation der von der Urversamm1ung der Einwohnergemeinde
Ausserberg am 13. Dezember 2004 beschlossenen Teilânderung der Nutzungsbestim­
mungen im Inventar des historischen Baubestands in der Dorfzone Dl ("Tomigohüs"
und "Niwârch");

Eingesehen das Bundesgesetz über die Raump1anung vom 22. Juni 1979 (RPG);

Eingesehen die Raump1anungsverordnung vom 28. Juni 2000 (RPV);

Eingesehen die Art. 7S und 78 der Kantonsverfassung vom 8. Mârz 1907 (KV);

Eingesehen das Gesetz zur Ausfiihrung des Bundesgesetzes über die Raump1anung 23.
Januar 1987 (k:RPG);

Eingesehen den Entscheid des Grossen Rates über die Raump1anungszie1e vom 2. Ok­
tober 1992;

Eingesehen den kantona1en Richtp1an;

Eingesehen das Gemeindegesetz vom S. Februar 2004 (GemG);

Eingesehen das Baugesetz vom 8. Februar 1996 (BauG);

Eingesehen die Bauverordnung vom 2. Oktober 1996 (BauV);

Eingesehen die ëffentliche Auflage im Amtsb1attNr. 47 vom 19. November 2004;

Eingesehen den Beschluss der Urversamm1ung der Einwohnergemeinde Ausserberg
vom 13. Dezember 2004, womit die vorbeschriebene Partialrevision der Bau- und Zo­
nenordung angenommen wurde;

Eingesehen die ôffentliche Auflage dieses Urversammlungsbeschlusses im Amtsblatt
Nr. 30 vom 29. Juli 200S; .

Eingesehen den Mitbericht der Dienststel1e fiir Raump1anung vom 16. Juni 200S, der
integrierenden Bestandteil des vorliegenden Entscheids bildet;
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Eingesehen die verfahrensleitende Verfiigung der Dienststelle fur Innere Angelegenhei­
ten vom 4. Juli 2005, womit dieser der Gemeinde zur Kenntnis gebracht wurde;

Eingesehen die übrigen Akten;

Erwâgend, dass die Teilrevision der Nutzungsplanung der Gemeinde Ausserberg die
Ziele und Grundsâtze der Raumplanung (Art. 1 und 3 RPG), die Anregungen aus der
Bevôlkerung (Art. 4 Abs. 2 RPG) und den Richtplan (Art. 8 RPG) berücksichtigt sowie
den Anforderungen des übrigen Bundesrechts, insbesondere des Umweltrechts, Rech­
nung trâgt;

Auf Antrag des Departements fur Finanzen, Institntionen und Sicherheit,

entscheidet:

Die von der Urversammlung der Einwohnergemeinde Ausserberg am 13. Dezember
2004 beschlossene Teilânderung der Nutzungsbestimmungen im Inventar des histori­
schen Baubestands in der Dorfzone Dl ("Tomigohüs" und "Niwârch'') werden homolo­
giert.

Kostenaufteilung:
Entscheidgebühr
Gesundheitsstempel

Verteiler:
6 Ausz. DFIS
1 Ausz. FI

Fr. 150.-­
Fr. 5.--

Für getreue Abschrift,
DER STA TSKANZLER:


